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In der 9. JHY werden uie Msssnehmen zur Schülerförderung lm aLl*
gemei.nen gutgehetsson, die-Erhöhu*g der H5"tgliedsbeiträge wird.- ärar K.nntäls-genomm€§r die vorgesehenen Anschaffungeu wsrden" ge*

, nehmi§t und dle starke Frequentierung des Bergehelmes^mit rd'o'r 24-e0 §achttgungeä'-wird mlt ängenehmer Uberraschurrg eufgenomluorl. -

§er Yeranetaltungsplan t# 197V/74 bringt lreeentllche Etnschrän-
Xungen geäenüter-dän früheren Jähren, sodass_ eine iiberlastung
d,er-Fun[tiongre und. H*lfer vermLeden werden kann.

§er 16. Jännsr v6n uns durehgeführte IX. WalgauLauf brtngt unserem
Ysrein r*i"eder beachtliehe §ifolse: §*F*3 guten Platzlertrngen lu
mlttetf,elA stell,en wir mi"t Serharä Sehuler eien L'andesmeLeter ln
der Jgd II und. au.-h im §taffelbewerb der Jugeud steLlEn wir den
landesmeister.
In der §lannsshaftsliertung des.IX. I,Iaehtorlaufes belegen uu§ere
Yert,reter bei 14 gewerteten M^nnschaften binter.dem-§teger SY

I{ohenens einen beäehtlichen 2. RanBr" ein nrgebqisrddae um§Q er-
freultcher istn a1s l,{*nasehaften aus den Montafoa und Arlberg*
geblet am §tart waren. .

j,m 1?.Feber ;-972 ;nsnrs@a sich dle F.eldkircher §ehivereine wieder
\---, rm rränenäitäi.-tl"*i, Ysrein erJ"ebt {}'e §ie*gerehT,rn$ f+t.elnem= iaafränAen rind etnem weinenden Aage, Htr alie sind etolä darauf,

dase uuser Dsrrlen die Mannschaftewertols zum drlttenmal .Seuinnen
und dami.t Aeä helssbegehrten Wsnderpokle in Yerelnsbegitz brjin-
ssrlr Bei den Henren länden wir-iiaiä KJ"assen"i"ää"-ngü ,pgu{er K. I
üoblss ?. und §obLer S., eowie.Biichel t$. nur auf Platz vier!
Die YareXnsmeieterscbaften für Se.hüler uad Srwashsene werden'&m
9. Matrz barr. 16" H&irz. durcbgeführt., leider läeet <iie §eteiligung
bei beid.en Bew*rbea zu wtlaeehea übrig.
Zu& Sehlusa iet noch von einer orfreuliehes lreistung auf CSV-
Ebene au beriehten: §euhaueer lji,grid siegt bel den üsterr.
Meisterechaf{eri 

. ftir öSY* Lehrwarte,

@
Am g" §ovember fand ij.Le dureh 2 Ausschuesitaungen gründlieh Yor-
b*reitete 10* JHY im §aethof n!{aria Ebeaett statt. ' Sie war gek€rr-
zeichnet durch recht beaehtliehe Leistungsbllanz der ver$angenen
10 Jahre sowohl im sportllehen ale auch Lm finanziellen Berelch.
In Anerkenil.tng und Uürdlgung der erbraehten Leistungen äberreich*
te Bgm. Ludeeöhe:: dem Yeieiü das von Flontibeller gemalte Seneinde-
r,,appen der 0eminde fraetanu, dae einen Ehrenplatz lm Bergheim
§agora erhalten wird.

L,elder uachte der miserable lfinter viele Pläne auniehter sodase
d.ae sportJ.iche Programrlt nur mi.t Müh€ durchgebraeht werden konnte.
15. Feber 19?51 Feldkircher Sehtllermeistersehaft - wlr nüssen
ffifdenBiirserbergver1egenundschnel,denre1at1v
gut ab. Klassensieger stellen wir &lt Keskels Andrea und,Sutter
Irno* Zud.em gewinnen wir d.äe tr{arinschaf'tewertung in der Ktnder-
klaese Knaheä und tn der Gesemtwertung der Knabea* leieier läeet
es bei den Hädchen sCI etark &u§l dass wir 1n der üesamtwertung
aller §ruppen nieht a:rfssheinenr
Der lm Feber .rrorg€§Bhene X" §TachüorLauf ia fschardun fällt den
ss,hlechten }{itterungsverhä}tnissen Euni Opferr wa§ uns eine €&*
BfindJ-iche finazielle Einbuese bringt.
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L. \tAry_]}J[ Spanend wie eh und je die Feldkircher Meist€Esc'haft.
Ieffirs-].ädtnachBrand.aufd'ieFis-Strecke.Un§ereDamen-
mannschaft hat ausgesprocheus Pech, da eine Läuferin knapp vor
den Zlel ind den Schnee muss und damit bel Ausfall .weiterer WSY-ler
elne Wertung entfäIlt. Die Herren allerdiags schlagen sich her-
Torragendund gewinnen mit rd. 15 sec Yorsprung auf Altenstadt.
Die ebenfalls im ltd"rz d,urchgeführten Yereinsmeistersehaften auf
der Bszota. si-nd durch ungünstige Slchtverhältnisse irn 2. Durch-
gang ätark beeinträchtlgt,. Die Vereinsmöistertltel holen slch
Bi.ic[e} E]vira und seit längerer Zeit wieder elnmal der unverwüst-
Liche leierer Ingo.
3ei oen Oberländer Meistersehaftea halten sich unsere Teilnehme r
hervorragend. * Zwar gelingt es nicht, dle Mannschaftswertung (Z.ng)
zu. gweinnea, doch mit Oerhard" Etlinger gehört oer Oberlänuer
Meister unserem V"rein an.
Leld.er fä11t der Hachttorlauf den ungünstigen Verhältnissen zum

0pfer.
Iüoc.h eln Wort zu dem i.m, Bericht d"es vergangenen Jahres angekündig-- -*'
ten Kind"ertralning. Dle Bemühungen des Spoit*artes, der Einsatz '.J
der Trainer und Uäffer ( Trockentraining, Schitraining auf der
Eazora uad in Grabs)werden sich ohne Zweifel in der nächsten Sai-
son auswi-rken. Im Hinbllck carauf wurde heuer zu-m ersten Male ein
Sommersci:ltrainffi"auf dem Kitzstelnhorn unter der leitung von
ZOK Keckeis E1mar durchgeführt. 

I

Im übrigen sina für das komnrend.e Jshre wesentlj-che Änderunger_r in
uer Veräinsführung geplant; d.och wird darüber'die 11.JHV zu "be-
schli-essen haben t
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15 Js.hre ia der Geschichte ernes vsreines sind an slch eine
kurze zeitspanne und doch so bedeutend., dass ein Rüekbllck
gerchtfertigt ist.
Am 9:. Jänner 1965 wurd nach mehreren Yorgesprächen von den
34 stimmberechtig;eu Mitgliedern u.er "sportverej-nigun§ FeI1en-
gatterrf die Nemens- und Statutenänderung beschl-ossenr ärtr 3,2.1965
wurde der rtWSV Fellengatter[ von der Behörde genehmigt , di e

Aufnahme 1n den WS errolgte am 1. Juni 1965 und seit dem 1o.
Jänner L9b6 sind wir Mitglied des Vor. Sportvrebandes.

Der l{itgllederstand hat sleh uon 'H. im Jahre 1964 auf . .....
im Vereins jahr 1977178 erhiiht,

Neben .. er Durchführung der vereinslnternen Rennen hat sich der
WSV &r auch als Yeranstalter von schi- und früher auch rodel-
sportlichen Konkurrenzen im lsnde elne guten Namen gemacht. Wj-e-

vlel F[ühe, ArbeiL, Ärger - sehr ofi" aber auch eehte Freude und

Genugtuung dBmit verbunden slnd- kann nur der ermessen, der nicht
a1s übergescheiter Adabei seine Kommentare giht, sondern.selbst
mithilft sdlche Veranstaltungen klaglos durchzuführen.

A11e unsere Yeranstaltungen werden von den Männer der Ortsstelle
Frastanz des RK mustergültrbg betreut. Ihnen dafür zu dankery ,
1st nlcht nur eine Pflicht sond.ern ein Anliegen des gesamten
Vereines.
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-l -- Mit der Zeit und der Intensivierung des Trainings stellten sich
"-// auch die sportlichen Erfolge eln . Mehrmel-as gewannen wir den

hartunkämpften Titel, des Feldkirch€r Msänschaftsmeisters bel d"en

Damen und Heruen, ste-Llten auch öftres den Feldklrcher Schüler-
meister, den 0berländer Schüler- und Jugendmeister, ebenso den
Oberländer Meister der allg. Klasse. Annähurnd 2 Dutzend 1. Ränge,
und 7 landesmeistertltel in dea Jugendklassen, einen bei den
Junioren und zwei Landesmeistertitel ia den Staffelbewerben der
Jugend gewannen unsere IänfieE Sordlschen seit der Sektionsgrün-
dung 1m Jahre 1967. Aus den Relhen unserer lehrwrte kommen ie
ÖSV-lteiaterln t973 sowie die Yor. und Tiroler Melsterin der Sai-
§ on i-977 /78. VkJ, ",*. n*-,Qn* ,
Dsss d d"iese f*.s*unrgen nicht s+*}g?a.t ei-ne /
ausgegllchene Flnanzgebarung ist, wird fhnen sicher elnleuchten. ,i
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Ivät der 15, Jahreshau.ptversamrolung am 10. 11.79

wurd^e ni.cht nur der Auftakt für d-ie Salson 79leo
gelegt, aueh dle 2-jährliehen Wahlen brachten elne

Ä:r_derung in der Yereinsführung.
Nachdem der amtierende Obmann Schallert Hubert
nach 2-jähriger fätigkeit sein Amt niederlegtet
wurde von den Vereinsmitgliedern Gabriel Edgar

als sei-n Nachfolger und. Dalpez Georg sein Stel1-
vertreter gewählt. An dieser Stelle möchte ich
als neuer Obmann des WSY Fellengatter dem schei-
denden filr seine langJährige Tätigkeit als
Ausschussmi-tglied recht herzlich danken.

Wenn man am Anfang einer Salson elnen Bliek 1n den Termlnkalender

wirft, wird ej-nem erst bewusst, wieviel die einzellnen Mitglieder
des Ausschusses in diesen weni§en Monaten elner Schisalson an

Freizeit und ldealismus oPfern.
Umso erfreullcher ist €sr wenn bei Verelnsveranstaltungen auch

Mltglieder und. Freunde des WSV Fellengatter ihre ZeLt zur Yerfügung

stellen und tatkräftig mithelfen.

Wie alle Jahre wurüe auch heuer der sportliehe Auftakt mi-t dem

Trockentraining lm §eptember gestartet.

Ihg*_{_o_!ete elne weni-ger sportliche, aber für die Gemelnschaft sehr

wichtlge Unterhaltung in d.er Yereinshütte, bei der am 24. Nov.79

dle Jasser voll auf Ihre Rechnung kamen.

len t. Preis jedoch nahm kein nP R O Y ltt sondery\ zur allgeueinen
Überraschung KÖCHIE Annj- mit nach Hau§e.

Der Einfahrkurs am Bödele musste wegen Schneemangel am 8.und $. 12

abgesagt werden.

Nach langer Pause wurde am 8. DeB, 79 im Gasthaus Mariagriln die
Nlkolausfel-er abgehalten. Die 68 Klnder in B4gleitung lhrer Eltern
wurden vom Nikolaus mlt einer kleinen Gabe beschenkt. Musikalisch
wurde di-ese Feier von Gabriel Rudolf r:mrahmt. Der: mit d"en Kindern
und den Eltern einige Nlkolauslieder spielte. Nach dem die Klnder
mit ihren vor Freude glänzenden Augen den Heimweg antraten, felerten
einige Erwachsene noch bis in die frtihen Morgenstultden.

SISU Fe§Eeltsetter
Den Tätigkeitsberichten der

Sportwarte beim WSV Fellengatter

lvar zu entnehmen, daß auch das

Vereinsjahr 1978/79 durch beacht-

liche Erfolge im In- und Ausland
ilberatts zufriedenstellend verlief'
Ebenso Positiv die Kassaberidrte
des Vereins- und I:{üttenkassiers des

WSV, der nun schon 15 Iahre be-

steht. Obmann Hubert Schallert

mußte sein Amt zur Ver{ügung
stellen, ihm folgte nadl einstimmig
erfolgter 'Wahi Edgar Gebriel auf

dern Präsidentenposten. Sein Stell-

verfeter ist Georg DalPetz. Mit
zwei Filrnen tlber die Vereinsau§-

flüge nach Riva nnd Salzburg

schloß die JHV.
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Sportllch wurde es dann wieder am 16. Dezember mit Öem 1. 0berländer
Testrennen.

Nach langem bangen um Schnee, konnte d.er Weihnachtskurs d.ann d.och

noch ln Gapfohl vom 26,12, 3o,12. 79 abgehalten werden. Wie schon

öfters musste am letzten Schltag l.{lederin Clemens 1ns UKH Feldkirch
gebrqcht werdenr wo er nach anpassen eines Gipses jedoch am selben

Abend nach Hause konnte.

Am 6. Jänner galt es für unsere Klnder Start zum SC0-Klndertestrennen.

Der 13. Jänner war für unser Ol-Kader Start zttm 2. 0l-[estrennen.

Am selben Tag wurde Yon unserem Yerein der

14. Walgaulauf in Maria Grtin bei herrlicher
Schneel-age und 65 lleilnehmer aus der Schwei-*,

dem Fürstentum Liechtenstein und Yorarlberg
durchgeführt.

Mlt dem vereinsball am 19. Jänner wurd"e das sportllche dureh das

gemütliche unterbrochen. Bei guter Muslk - sehönen fombol-a ?relsen
tanaten dle anwesenÖen bLs in d"ie fräh.en Morgenstunden. Ztlm ersten
mal konnten auch iler 0bmann des S0-Frastanz mi-t Gattin und" der

Obmann des Yerkehrsvereines Frastanz begrüsst werden.

14. int. Walgau'Langlauf
Beim 14. Walgau-Langlauf betei-

ligten sich B0 Läuferinnen und- Läu*
fei aus Liechtenstein, der Ostscl:weiz
und Vorarlberg. Toni Bertsdl hatte
mlt dem vereinseigenen SPurgerät
eine anspruchsvoiie Loipe angelegt'
Tagessieger wurde Ewald Ritter (FL)
voi Albert Wachter (SC Montafon)
und Wolfgang Greber (WSV Andels-
buch). Schnellste Läuferin war Ga-
brieie Dobler (SC Klaus-Weiler) vor
Martina Brandl (SC Montafon) und
Elke Immler (SV Dornbirn). Weitere
Klassensieger stellten der SC Mon-
tafon mit Monika Wittwer (Schü-
lerinnen I), Armin Wactrter (Ju-
gend I), Gerhard Brandl (Jugend II);
äer SC Güt1e mit Reinhard Meier
(SctrüIer I), Johann Wohlgenannt
(Altersklasse II); der SC Riefensberg
mit Werner Hörburger (SchüIer II)
sowie der SC Grabserberg mit An-
ton Lendi (A1tersklasse I)'



AB 14. Jänner veranstattenten der WSY Fellengatter, der S0-Frastanz

und der Yerkehrsvereln Frastanz gemelnsam im i{otel Sternen elnen

Tnformationsaben über langlauf. Btirgermelster Harald ludescher

konnte an dlesem .Qbend 6o j-nteressierte begrüssen. Bertsch Tonl vom

WSy-Fellengatter vermittelte den Gästen dle Grundbegrlffe der

Besehaffenhel-t des Schls und des Wachsens. 4o begelsterte langl-äufer

meld,eten slch für den folgenden Kurs.

Langlaufinformation
Ein großer Erfolg rvurde auch der

it Zusa"mm"narbeit mit dem SC Fra-
..lrnz und dem Verkehrsverein ver-
ä"riäit.t" Langlauf -Informations-
!.}r;nä im Hotel stern in Frastauz'
i;iä;;it"h vermiitelte' Eestüt1l auf
seine iahrelange Erlahrung als 'rral-
il;. ä;;-;Jirclchen lnteressenten die

*äi""til"t"" theoretischen Gruncl-
kenntnisse des Langlaufens'

Erstmals wurde unter den Vereinen WSV Eellengatter, Skiklub Fra'
stanz und Verhehrsoerein Erastanz an drei Nachmittagen ein Ski-
Langlaufkurs durthgeführt. Den zahlreichen Teilnehmern wurde die
Technik oermitteb, die diese äufierst gesunde Sportart zum Ver-
gnügen macht. Den Initiatoren, den Obmännern der Vereine- und
den- Lehrem herzlichen Dank. Beim gentütlichen Abschlu$ mit
Gitarrenklang wurde eine Wiederhohmg im näclisterL lahr angeregt.

?5, Jänne;: "1 9so Siart 7',113 'la',t?cL;ene li Ve re -insne i ste ::.qch:]."ft 1 !8r

Uie ,J e r: :iialgaull:l.1if , kcn:r1,8 auClr "tei- g'r.ten XchrsBrT6r-'l,:i,i-l t,..i.ie sen

i-l j e Ye re j-nsncl ste-'schiif"l in rler r'11,::i,'l:" '3rrr:irgefrjhr:t ":t::cr;:..
Eine grcs3e .l'ei.lnehile::ea.[-] ',,,,;;.i' 1j-r1'; 1, ]:.1.i:l i.il li.r.-r'1 , i:.ri"il"-l l j-* Iu*
3Clr::1r-a?zai, l- r:t:1;:l tiqte l,lie.l el: eir:'1.,1 r,','ir: wicltiil esi isl i'ifitl-ir-::;-;-:jl*

ir:i:ii.11 tri.l f§ir i:l ai,seli3n {.,:tt lr-:ri:hzufii!:rcn,
i'e j- de:: -i'.re j sve:r:],e j-l1;r,3 i ri ':a:'i a" i:-iin 

"inri:1-,o 
dtr: 'l-:hlzn': rii)'-r::

1,ir-r:.tehr.r-ss;,r,"i tgileder C-ie e äi t besi:i:1-r en .-j ir.: 1le::l j,::.e : ', 
ll li';- L:-ii:-r"1.:?i '1.tn

1_r !'.iä.iler. i'1-.:r-, ie lleird rt .i:''t'.:.§tp--r,:.: '-1 ilt j +g ltliig;ll'ile iiIi.?rri I,r:i" e elc::' jla,ral-C

ie.,.,ilank ce:: teneiice in i:orn ej-ri,r },;c1^,,-rr,i'f.r.'^:-r",*;*"Y-5:,'§":rY*Tf1","",hältnisse
herrschten bei der Vereinsmeister-
schaft des WSV Fellengatter, die in
Form eines Riesentorlaufs durchge-
führt wurde. 13 Damen und 45 FIer-
ren nahmen den von Luis Neyer aus-
geflaggten Kurs in Angriff. Vereins-
meisterin wurde nach sPannendem
Rennverlauf Burgi Büchel, den Titel
eines Vereinsmeisters holte sich Ro-
bert Etlinger. Die r,lreiteren Klassen-
sieger: Imelda Dobler (AK), Helga
Gabriel (A11e.), Ingo Leiterer (AK II),
Egon Bertsdr (AK I) und Gerhard
Etlinger (A11g.)" Bei der Siegerehrung
im Gasthaus ,,Maria Grün" wurden
durch Obmann Edgar Galrriel meh-
rere Funktionäre fiir ihren langjäh-
rigen Einsatz im trVSV Fellengatter
ausgezeichnet.
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von llnks nach recht§

Gassner nugen

Etlinger Bruno
Bertsch Egon

Böhm Franz
Mül1er Karl
Bertsch Hugo

Sehnelcier EYrgelbert
Bildstein Albert (f'ritz)
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